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Politik und PolitikerInnen stehen im Kreuzfeuer der Kritik. Zu Recht 
sagen manche, zu Unrecht vielleicht die Betroffenen. PolitikerInnen 
sind die Handlanger der Wirtschaft / der Konzerne sagen die Einen, 
sie sind Menschen, die sich nichts mehr zutrauen sagen die Anderen. 
Viele meinen, klare Aussagen sind selten zu hören, getrimmt von 
Coaches, von BetraterInnen halten sie sich bedeckt und versuchen 
mit „Allerweltsfloskeln“ konkrete Aussage zu vermeiden, um nicht 
an dem Gesagten wirklich gemessen zu werden. (Anmerkung der 
Schreiberin: es gibt auch wirklich helfende Berater/innen und Coa-
ches). Politik(erIn) muss wieder authentisch und selbstbestimmt 
werden. Ich weiß, dass es SIE auch gibt. 

Einer davon ist der Bürgermeister von Rekjavik / Island. Sein Name 
Jon Gnarr. Er ist seit Oktober 2010 im Amt und hat 2008, als in Island 
das Bankensystem kollabierte, eine Partei gegründet. 

Ich zitiere einige Sätze aus der Beschreibung dieses eigenwilligen 
Mannes aus den OÖN vom Oktober 2011:

„Clown, Störefried, 2 Jahre in einem Heim für schwer erziehbare Jugend-
liche, Taxifahrer, TV Moderator, Behindertenbetreuer, Bassist in einer 
Punkband...
2008 beschließt Gnarr in die Politik zu gehen: Schließlich sei die Politik 
eine zu ernste Sache, als dass man sie PolitikerInnen überlässt“. Ge-
meinsam mit gleichgesinnten Schauspielern, Sängern, Comiczeichnern 
gründet der katholische Anarchist die „Besti Flokkurinn“ (Beste Partei). 
Die Partei bekommt im Mai 2010 37,4 %.
Die Literatur nimmt in der politischen Arbeit von Jon Gnarr eine wichti-
ge Rolle ein: „Literatur ist ein wesentlicher Teil unserer Identität. Wir 
brauchen einen Ort, der uns Fantasie bietet, wenn die Bedingungen 
draußen hart sind.“ Denn nur eine kreative Stadt sei eine glückliche 
und erfolgreiche Stadt. Mit Kultur durch die Krise – Island ist erfreu-
lich anders!“

Es gibt kein Generalrezept für „erfolgreiches“ politisches Handeln. 
Was ist eigentlich Erfolg in der Politik? Es kann wohl nur ein Zusam-
menspiel aller Menschen und Kräfte aus allen Lebenslagen und – be-
reichen sein, um ein menschenwürdiges Dasein für ALLE zu ermögli-
chen. Selbstverständlich ist es nicht die von mir so oft in den Munde 
genommene – und von manchen auch nicht gern gehörte- Kunst 
und Kultur alleine. Nein, die Kunst und Kultur ist der lebensnotwen-
dige Dünger für den Nährboden, der uns alle trägt. Es ist wie in der 
Landwirtschaft, geben wir dem Boden nicht seine – hoffentlich 
natürlichen – Nährstoffe, wird die Ernte gering ausfallen. 

Darum freut es mich umso mehr, dass es gleich zwei Landeskultur-
preise sind, (Christian Thanhäuser und das Festiavl der Regionen) die 
nach Ottensheim gegangen sind und von LH Pühringer am 18. 
November überreicht wurden. Sie können in dieser Zeitung mehr 
darüber nachlesen. Ich gratuliere ganz herzlich dazu. 

Künstlerinnen und Künstler sollen in ihrem Schaffen unterstützt und 
bekräftigt werden, gleichzeitig unterstreichen die Preise aber auch die 
Notwendigkeit und Bedeutung qualitätsvollen künstlerischen Schaffens 
für Oberösterreich... Einerseits brauchen wir ein technologisch-wirt-
schaftliches Fundament, andererseits ein kulturell – künstlerisches. 
Beide sind gleichberechtigte Standbeine... Kunstschaffende sorgen mit 
ihrer Arbeit, ihrem Denken und Handeln für ein Klima der Offenheit, der 
Toleranz, der Freiheit, der Bewegung und Regsamkeit. Faktoren, die 
entscheidend sind, um in der heutigen Zeit auch als Land, als Region 
bestehen zu können“ erklärt Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer 
anlässlich der Bekanntgabe der Preisträgerinnen und Preisträger 2011. 

Wie schon des Öfteren berichtet, beschäftigt sich die Gemeinde sehr 
intensiv mit Ortskernentwicklung. Im Oktober hat in Ottensheim 
die „1. Österreichische Leerstandskonferenz“ stattgefunden. Planer, 
PolitikerInnen, Unterrichtende, VertreterInnen unterschiedlichster 
Initiativen, die sich im In- und Ausland mit solchen Prozessen 
auseinandersetzen, kamen für zwei Tage nach Ottensheim. Präsen-
tiert wurden die unterschiedlichsten Entwicklungsbeispiele aus 
Österreich und Deutschland. Gleichzeitig war, insbesondere aus dem 
benachbarten Deutschland von Schrumpfungsprozessen die Rede, 
ausgelöst durch starke Abwanderung und den daraus folgenden 
Problemen. Wir werden uns weiterhin gemeinsam mit Ihnen mit der 
Entwicklung unseres Ortskernes, aber auch der Peripherie auseinan-
dersetzen und die zarten Pflänzchen, die in den letzten Jahren gesät 
wurden, mit Sorgfalt versuchen groß zu ziehen. Geduld, Kontinuität, 
Engagement und Menschen, denen unsere Gemeinde am Herzen 
liegt sind die BegleiterInnen dieser Arbeit. Helfen Sie mit es geht um 
Ihre /Eure / unsere Gemeinde!

Ich wünsche Ihnen eine wohlig warme, gemütliche Adventzeit, ein 
frohes Weihnachtsfest und einen guten Übergang ins Jahr 2012, für 
das ich Ihnen auch alles Gute wünsche!

Uli Böker
Bürgermeisterin

Liebe Ottensheimerinnen und Ottensheimer!

Ulrike Böker
Bürgermeisterin
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